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AGVS gemeinsam mit der Armee an der Transport-CH/Aftermarket-CH

Autoberufe haben Zukunft

Bern, 28. Oktober 2021 – Zum ersten Mal finden zwei Leitmessen der Schweizer Automobil- und Nutzfahrzeugbranche unter einem Dach statt: der 11. Schweizer Nutzfahrzeugsalon Transport-CH und der 1. Schweizer Automobil-Aftermarket-Salon. Der Auto Gewerbe Verband Schweiz (AGVS) nutzt die Plattform gemeinsam mit der Armee und stellt vom 10. bis 13. November 2021 auf dem Expogelände in Bern die zivilen und militärischen Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten vor. Kaum eine Branche bietet eine derart grosse Vielfalt an beruflichen Grundbildungen wie das Autogewerbe.

Elektrifizierung, autonomes Fahren und neue Formen der individuellen Mobilität machen das Autogewerbe zu einer der dynamischsten Branchen überhaupt. Jedes Jahr beginnen rund 3000 junge Frauen und Männer eine Ausbildung als Automobil-Mechatroniker/-in (4 Jahre), Automobil-Fachmann/-frau (3 Jahre), Automobil-Assistent/-in (2 Jahre) oder im kaufmännischen Bereich und im Detailhandel. Beim Haupteingang der Halle 2.1 an der Transport-CH/Aftermarket-CH in Bern orientiert der AGVS über die attraktiven Ausbildungsmöglichkeiten. «Wir zielen mit unserem Standkonzept vor allem auf Jugendliche. Ihnen wollen wir unsere Berufe näherbringen», sagt Arjeta Sulejmani vom AGVS-Bildungsteam und Verantwortliche für den Messeauftritt. 

Als umfassende Mobilitätsdienstleister benötigen die Betriebe junge, motivierte Leute, die sich weiterentwickeln wollen. Am Stand werden Lernende aus dem Autogewerbe über ihren Berufsalltag aus erster Hand berichten. Ausserdem haben die Besucherinnen und Besucher die Gelegenheit, einen Modell-LKW zusammenzubauen, ihn zu bemalen und anschliessend als Souvenir mit nach Hause zu nehmen. 
Für fundierte Informationen und beste Unterhaltung ist in der Halle 2.1 auf einer Gesamtfläche von 114 Quadratmetern, die sich der AGVS mit der Schweizer Armee teilt, gesorgt. Die Armee rückt die Instandhaltungsschule 43 in den Fokus. Kader und Rekruten erhalten als künftige Truppenhandwerker die soldatische und fachtechnische Ausbildung zum Instandhaltungsspezialisten. Sie erlernen unter anderem militärische Diagnose- und Instandsetzungskompetenzen. Messebesucher können beispielsweise Störungen am Schnittmodell eines Mercedes-Benz der G-Klasse suchen. «Die Instandhaltungsschule 43 und den Auto Gewerbe Verband Schweiz verbinden mit der Nutzfahrzeug Weiterbildung zum Automobildiagnostiker eine langjährige Zusammenarbeit. Wir sind stolz nun auch an der Transport-CH mit dem gemeinsamen Auftritt Synergien zwischen der Armee und der Wirtschaft zu nutzen», erklärt Olivier Maeder von der AGVS Geschäftsleitung.

Die Schweizer Armee ist eines der grössten Fuhrunternehmen des Landes. Gegen 2700 Lastwagen garantieren die sichere und rasche Verschiebbarkeit von Material. Damit lässt sich auch die Präsenz der Armee an der Transportmesse in Bern erklären. An einem zusätzlichen Stand informiert die Armee über die Rekrutenschule und die Ausbildung zum/zur Motorfahrer/-in, dank der eine Karriere in einem zivilen Transportunternehmen winkt. Fachleute schätzen die Investition der Armee in die zivile Berufskarriere eines jeden Motorfahrers auf über 10'000 Franken für Ausbildung und verschiedene Prüfungen.

Gemeinsam mit der Schweizer Armee freut sich der AGVS auf den Austausch am Messestand, der ebenso in einer gemütlichen Kaffeeecke erfolgen kann. 

250 Aussteller 
Für Messebesucher ist die Transport-CH/Aftermarket-CH in Bern von Mittwoch bis Samstag, 10. bis 13. November 2021, geöffnet. In 8 Hallen und auf dem Freigelände werden wieder über 250 Aussteller auf rund 50'000 Quadratmetern über 720 Marken präsentieren. Wer geimpft, getestet oder genesen ist, hat mit gültigem Eintritts-Ticket freien Zugang zum Messegelände.
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Der Auto Gewerbe Verband Schweiz (AGVS)
1927 gegründet, ist der AGVS heute der führende und verantwortungsbewusste Branchen- und Berufsverband der Schweizer Garagisten. Rund 4000 kleine, mittlere und grössere Unternehmen, Markenvertretungen sowie unabhängige Betriebe sind Mitglied beim AGVS. Die insgesamt 39 000 Mitarbeitenden in den AGVS-Betrieben – davon rund 8500 in der Aus- und Weiterbildung stehende Nachwuchskräfte – verkaufen, warten und reparieren den grössten Teil des Schweizer Fuhrparks mit rund 6 Millionen Fahrzeugen.
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